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Bischof von Mainz 
 

 
          Im Advent 2024 

 
Liebe Geschwister im Glauben,  

 
die Adventszeit hat begonnen und mit ihr eine Zeit der Vorbereitung, 
des Hoffens und des Wartens auf das Fest der Geburt Christi. Weihnach-

ten hält uns vor Augen, dass Gott uns liebt und uns in Jesus Christus nahegekommen 
ist. Es ist eine ermutigende Botschaft, die Hoffnung auf Erneuerung und Heil in sich birgt 

und die gerade angesichts der nicht aufzuhören wollenden Krisen unserer Zeit von un-
schätzbarem Wert ist.  
In dieser Adventszeit dürfen wir uns mit dem Heiligen Jahr 2025 auf ein besonderes 

Ereignis vorbereiten, das Papst Franziskus unter das Motto „Pilger der Hoffnung“ gestellt 
hat. Dieses Jahr ist eine Einladung an uns alle, die Bedeutung von Gnade, Versöhnung 

und Erneuerung in unserem Glauben neu zu entdecken und die Liebe Gottes lebendig 
zu erfahren. Die Fülle der Vergebung Gottes kennt keine Grenzen und offenbart uns 
seine Barmherzigkeit.   

Gerade in diesen Zeiten erleben viele Menschen Unsicherheit und Angst. Die Krisen un-
serer Zeit – ob soziale Ungleichheiten, Konflikte oder die Bedrohungen durch den Klima-

wandel – lassen uns manchmal ratlos zurück. Es braucht daher Menschen, die anderen 
beistehen, die Zeugnis von ihrer Hoffnung geben und die diese Hoffnung in die Welt 

tragen. Die Hoffnung, die uns Christus schenkt, ist fest verankert in Gottes Zusage an 
die Menschheit. Wir dürfen als Christinnen und Christen darauf vertrauen, dass Gott in 
Jesus Christus Mensch wird und dass er unsere Freude, aber auch unser Leid teilt. Er ist 

uns nahe in jedem Augenblick. Dieses Geschenk der Liebe und Nähe Gottes feiern wir 
an Weihnachten, das uns auch zur Quelle der Hoffnung werden kann.  

Papst Franziskus schreibt in der neuesten Enzyklika „Dilexit nos – Über die menschliche 
und göttliche Liebe des Herzens Jesu Christi“, dass es das Herz Christi ist, aus dem seine 
Liebe zu uns Menschen hervorströmt, und dieses gleichzeitig der lebendige Kern der 

Verkündigung ist. Hier befindet sich der Ursprung unseres Glaubens, der christliche 
Überzeugungen lebendig hält. Papst Franziskus betet zu Jesus, dem Herrn, „dass aus 

seinem heiligsten Herzen für uns alle Ströme lebendigen Wassers fließen, um die Wun-
den zu heilen, die wir selbst uns zufügen, um unsere Fähigkeit zur Liebe und zum Dienen 
zu stärken, um uns anzutreiben, zu lernen, gemeinsam auf eine gerechte, solidarische 

und geschwisterliche Welt hinzuarbeiten.“ (Nr. 220).  
Mit Blick auf das kommende Heilige Jahr und die Verkündigung der frohen Botschaft von 

Weihnachten ist es wichtig, dass wir auch über unsere Rolle als „Pilger der Hoffnung“ in 
der heutigen Welt nachdenken und uns Gedanken machen, wie wir das Geschenk der 
Liebe und Nähe Gottes als Quelle der Hoffnung bezeugen können. Dies ist ein Auftrag, 

der an alle Christinnen und Christen ergeht. Wir ermutigen alle Menschen im Bistum 
Mainz dazu, von Gott in der Vielfalt der Glaubenserfahrungen zu sprechen.
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Dazu gehört es, in der Vielfalt der Verkündigungs- und Predigtformen und im Rahmen 

der von der Kirche vorgegebenen Möglichkeiten alle pastoralen Berufsgruppen zu be-
rücksichtigen, die Sicht- und Hörbarkeit von Frauen zu erhöhen und unterschiedlichen 

Lebenskonzepten und -erfahrungen gerecht zu werden. Darin liegt eine Bereicherung, 
die unser Miteinander im Glauben stärkt. 
Liebe Schwestern und Brüder, die Adventszeit und das kommende Weihnachtsfest sind 

eine Gelegenheit, uns selbst als Pilger der Hoffnung zu betrachten. Diese Hoffnung dür-
fen wir in all unseren Diensten und in der Begegnung mit anderen weitergeben. Mögen 

wir in dieser Vorbereitung auf Weihnachten spüren, dass Gott uns führt und uns in seiner 
Nähe geborgen sein lässt.  Lassen wir uns vom Kind in der Krippe berühren, das uns 
zeigt, dass Gottes Liebe für uns da ist – und tragen wir diese Liebe in die Welt hinaus.  

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest und 
die Freude, in Ihrem Leben und Handlungen die Gegenwart Gottes zu erfahren. Möge 

das Heilige Jahr 2025 eine Zeit der Erneuerung und des Aufbruchs in unserem Glauben 
sein. 
 

 
Ihr 

 

Bischof von Mainz 
 

 
 

 
 

Das Pastoralteam und die Räte 

der Pfarrgruppe Mainspitze 

wünschen Ihnen 

und Ihren Angehörigen 

ein frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest 

und ein 

Gutes Neues Jahr 2025 

 

 
 
 

Lucia Wörner 
Pfarrsekretärin 

Agnes Otulakowski 
Pfarrsekretärin 

Anke Schwartz/Christa Witting 
Pfarrsekretärinnen 

 

Karl Zirmer 
Pfarrer 

Bardo Haus 
Pfr. i.R. 

Edith Sans-Jakob 
Gem.Referentin 

Matthias Hassemer 

Gem.Referent 
Bardo Färber 

Past.Referent 
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Samstag 30.11.24 Hl. Andreas, Apostel, Fest 
Bischofsheim 18.00 Uhr Vorabendmesse 

(++ Horst Völker u. Herbert Büngen) 
Ginsheim 19.00 Uhr Ankommen im Advent mit eucharistischer Anbetung 

Sonntag 01.12.24 1. Adventssonntag 
Bischofsheim 09.30 Uhr Wortgottesfeier (Christa Witting) 
 11.00 Uhr Mini-Gottesdienst (2 bis 6 Jahre) 

Ginsheim 11.00 Uhr Eucharistiefeier 
  (+ Edeltraud Stojetz-de Souza) 

Gustavsburg 09.30 Uhr Familiengottesdienst 
   
Montag 02.12.24 Hl. Luzius 

Ginsheim 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Requiem für die Verstorbenen des vergangenen Monats 
   

Dienstag 03.12.24 Hl. Franz Xaver 

Gustavsburg 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
   
Mittwoch 04.12.24 Hl. Barbara, sel. Adolph Kolping 

Ginsheim 06.00 Uhr Rorategottesdienst, anschließend Frühstück 
   
Donnerstag 05.12.24 Hl. Anno 

Monatlicher Gebetstag für geistliche Berufe 
Wir beten für Sozialarbeiter und Erzieher –  
Caritative Berufe 

Ginsheim 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Abbe Corneille zum 70. Weihetag 
von St. Marien Ginsheim 

   
Freitag 06.12.24 Hl. Nikolaus, Herz-Jesu-Freitag 
Bischofsheim 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

  (++ Ilse Seibert und Angehörige) 
   
Samstag 07.12.24 Hl. Ambrosius 

Gustavsburg 18.00 Uhr Vorabendmesse, Empfang im Kettelerhaus 
(65. Geburtstag Pfarrer Zirmer) 

Sonntag 08.12.24 2. Adventssonntag 

Bischofsheim 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
  (Lebende und Verstorbene der Familien Haus und Mindnich) 

Ginsheim 11.00 Uhr Festgottesdienst zum 70. Weihetag von St. Marien 
Ginsheim, mitgestaltet vom Chor Juvenes Voces 
Festprediger: Domkapitular Franz-Rudolf Weinert, 

anschl. Kirchencafè 
Gustavsburg 11.00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Kettelerhaus    
   

Montag 09.12.24 Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria 

Ginsheim 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
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  (+ Margot Powels) 
  (++ Eheleute Martha und Paul Manke und 

Angehörige) 
Dienstag 10.12.24 Unsere Liebe Frau v. Loreto 

Gustavsburg 09.00 Uhr Eucharistiefeier (KH) 
   
Mittwoch 11.12.24 Hl. Damasus I. 

Ginsheim 06.00 Uhr Rorategottesdienst (Dr. P. A. Schult), anschließend Frühstück     

Donnerstag 12.12.24 Unsere Liebe Frau v. Guadalupe 

Gustavsburg 10.15 Uhr Eucharistiefeier im Haus Mainblick 
   
Freitag 13.12.24 Hl. Luzia, Hl. Odilia 
Bischofsheim 18.00 Uhr Bußgottesdienst für die Pfarrgruppe 
   
Samstag 14.12.24 Hl. Johannes vom Kreuz 
Kostheim,  
St. Kilian 

18.00 Uhr Vorabendmesse 
(17.00 Uhr Weihnachtskonzert in Bischofsheim) 

   
Sonntag 15.12.24 3. Adventssonntag 

Bischofsheim 09.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung (Markus Hesping) 
Ginsheim 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst 

  (+ Engelbert Chromik) 
  (+ Karl Rydzek) 
Gustavsburg 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

  (++ Barbara und Dietmar Ruttner) 
  (++ Maria Michalak und Eltern) 

  (+ Dr. Winfried Bopp) 
Mainz, Dom 15.00 Uhr Empfang des Friedenslichtes aus Betlehem 
   

Montag 16.12.24  

Ginsheim 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
   

Dienstag 17.12.24  
Gustavsburg 06.00 Uhr Roratemesse, anschließend Frühstück (KH)    

Mittwoch 18.12.24  
Ginsheim 06.00 Uhr Rorategottesdienst, anschließend Frühstück 
   

Donnerstag 19.12.24  

Bischofsheim 10.00 Uhr Eucharistiefeier im Seniorenpark 
   

Freitag 20.12.24  

Bischofsheim 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
   

Samstag 21.12.24  
Ginsheim 18.00 Uhr Vorabendmesse 
  (+ Johann Neuberger) 
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Sonntag 22.12.24 4. Adventssonntag 
Bischofsheim 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst 

Ginsheim 11.00 Uhr Wortgottesfeier (Markus Reuter) 
Gustavsburg 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

(++ Ilse und Edgar Korinski und Angehörige) 
   

Montag 23.12.24 Hl. Johannes v. Krakau 
Ginsheim 18.15 Uhr Rosenkranz 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
   
Dienstag 24.12.24 Heiligabend 

  Kollekte in den Krippenfeiern: Weltmission der Kinder 

  Kollekte in den Christmetten: ADVENIAT 

Bischofsheim 15.00 Uhr Krippenfeier der Kinder 

 17.00 Uhr Christmette 

Ginsheim 16.00 Uhr Krippenfeier der Kinder 

 22.00 Uhr Christmette 

Gustavsburg 13.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Haus Mainblick 

 15.30 Uhr Krippenfeier der Kinder 

 17.00 Uhr Christmette 
   
Mittwoch 25.12.24 Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn 

  Kollekte: ADVENIAT 

Bischofsheim 10.05 Uhr Euchariestiefeier (wird übertragen von hr4) 

Ginsheim 11.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung (Dr. Peter A. Schult) 
   
Donnerstag 26.12.24 2. Weihnachtstag – Hl. Stephanus 

Bischofsheim 09.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung (Astrid Buchal) 

Ginsheim 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

Gustavsburg 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
   

Freitag 27.12.24 Hl. Johannes, Evangelist, Fest 
Bischofsheim 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
   

Samstag 28.12.24 Unschuldige Kinder, Fest 
Gustavsburg 18.00 Uhr Vorabendmesse 
   
Sonntag 29.12.24 Fest der heiligen Familie 
Bischofsheim 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Ginsheim 11.00 Uhr Eucharistiefeier 
   
Montag 30.12.24  
Ginsheim 18.15 Uhr Rosenkranz 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
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Dienstag 31.12.24 Hl. Silvester 

  Kollekte: Tafel 
Bischofsheim, 

kath. Kirche 

17.00 Uhr Ökumenischer Jahresschlussgottesdienst 

Ginsheim, 
kath. Kirche 

17.00 Uhr Ökumenischer Jahresschlussgottesdienst (Jörg Heuser) 

Gustavsburg, 
ev. Kirche 

17.00 Uhr Ökumenischer Jahresschlussgottesdienst (Markus Reuter) 

Mittwoch 01.01.25 Neujahr, Weltfriedenstag 
  Hochfest der Gottesmutter Maria 
  Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk 

Bischofsheim 17.00 Uhr Eucharistiefeier 
Gustavsburg 11.00 Uhr Eucharistiefeier 
   
Donnerstag 02.01.25 Hl. Basilius der Große u. Hl. Gregor v. Nazianz 

Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe  

Wir beten für den Papst und alle im Dienst der Ein-
heit 

Ginsheim 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
   
Freitag 03.01.25 Heiligster Name Jesu, Herz-Jesu-Freitag 

Bischofsheim 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
   
Samstag 04.01.25 Hl. Margareta v. Schottland 

Bischofsheim 18.00 Uhr Vorabendmesse 
   
Sonntag 05.01.25 2. Sonntag der Weihnachtszeit 

Ginsheim 11.00 Uhr Eucharistiefeier 
Gustavsburg 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst 
   
Montag 06.01.25 Erscheinung des Herrn, Hochfest 
  Kollekte: Sternsinger 

Bischofsheim 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger 
(++ der Fam. Haus und Mindnich und lebende Angehörige) 
(++ Franziska und Franz Chmiela) 

Ginsheim 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
   
Dienstag 07.01.25  
Gustavsburg 09.00 Uhr Eucharistiefeier (KH) 

  (++ Caterina und Vittorio Nicolussi und Söhne) 
   
Donnerstag 09.01.25  

Gustavsburg 10.15 Uhr Eucharistiefeier im Haus Mainblick 
   
Freitag 10.01.25  

Bischofsheim 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
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Samstag 11.01.25  

Gustavsburg 18.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag 12.01.25 Taufe des Herrn, Fest 

  Kollekte: Afrika-Tag 
Bischofsheim 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Ginsheim 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Sternsingern, anschl. Kirchencafé 
   
Montag 13.01.25 Hl. Hilarius 
Ginsheim 18.15 Uhr Rosenkranz 

 19.00 Uhr Requiem für die Verstorbenen des vergangenen Monats 
   
Dienstag 14.01.25  

Gustavsburg 09.00 Uhr Eucharistiefeier (KH) 
   
Donnerstag 16.01.25  

Bischofsheim 10.00 Uhr Eucharistiefeier im Seniorenpark 
   
Freitag 17.01.25 Hl. Antonius 

Bischofsheim 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
   

18.01. – 25.01.25 Gebetswoche für die Einheit der Christen 
   

Samstag 18.01.25  
  Kollekte: Gebetswoche für die Einheit der Christen 

Bischofsheim 18.00 Uhr Vorabendmesse 
(++ Wilhelm und Maria Schönherr) 

Sonntag 19.01.25 2. Sonntag im Jahreskreis 
  Kollekte: Gebetswoche für die Einheit der Christen 
Ginsheim 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst 

  (++ Elisabeth Holzer, Eltern und Angehörige) 
Gustavsburg, 

ev. Kirche 

11.00 Uhr Ökum. Gottesdienst für die Einheit der Christen 

   
Montag 20.01.25 Hl. Fabian, Hl. Sebastian 

Ginsheim 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
   

Dienstag 21.01.25 Hl. Agnes, Hl. Meinrad 
Gustavsburg 09.00 Uhr Eucharistiefeier (KH) 
   

Donnerstag 23.01.25 Hl. Marianne Cope, Sel. Heinrich Seuse 
Gustavsburg 10.15 Uhr Eucharistiefeier im Haus Mainblick 
   
Freitag 24.01.25 Hl. Franz v. Sales 
Bischofsheim 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
  (++ der Fam. Haus und Mindnich und lebende Angehörige) 
   
Samstag 25.01.25 Bekehrung des Hl. Apostels Paulus, Fest 
Ginsheim 18.00 Uhr Vorabendmesse 
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Sonntag 26.01.25 3. Sonntag im Jahreskreis 

Bischofsheim 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst und Kirchencafè 
Ginsheim 11.00 Uhr Wortgottesfeier (Dr. Peter A. Schult) 

Gustavsburg 11.00 Uhr Eucharistiefeier 
  (++ Edmund Nierychlo, Eltern und Schwiegereltern) 
   
Montag 27.01.25 Hl. Angela Merici 

  Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus 
Ginsheim 18.15 Uhr Rosenkranz 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
   
Dienstag 28.01.25 Hl. Thomas v. Aquin 

Gustavsburg 09.00 Uhr Eucharistiefeier (KH) 
   
Freitag 31.01.25 Hl. Johannes Bosco 

Bischofsheim 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

ÖFFNUNGSZEITEN DER KIRCHEN 
In Ginsheim ist die Kirche tagsüber geöffnet.  
 

In Bischofsheim und Gustavsburg wird die Kirche während der Öffnungs-
zeiten des Pfarrbüros auf Wunsch durch die Pfarrsekretärin geöffnet. 
ALLE PFARRBRIEFE werden auch per Mail an den uns vorliegenden Mailverteiler  

versendet. Wenn Sie in diesen Verteiler aufgenommen werden möchten, dann schreiben 
Sie eine Mail an pfarrbuero@herz-jesu-gustavsburg.de 
 

 

TERMINE 
 

Dienstag 10.12.24 

19.30 Uhr 

Pastoralraumkonferenz, 

Pfarrheim Ginsheim 

Donnerstag 09.01.25 

19.30 Uhr 

Sitzung der Steuerungsgruppe, 

St. Elisabeth, Kastel 

Freitag 10.01.25 

19.00 Uhr 

Spiritueller Abend zur Namensfindung, 

St. Elisabeth, Kastel 

Dienstag 21.01.25 

19.30 Uhr 

Pastoralraumkonferenz 

Rochuszentrum, Kastel 
 

 
ZUKUNFT GESTALTEN 

Die Frage nach der Gestaltung der Zukunft hängt eng mit Visionen zusammen, die wir 

für unser zukünftiges Handeln entwickeln und nach denen wir die Gestaltung unserer 
Zukunft ausrichten. 

Erinnern Sie sich noch an die mit viel medialem Aufwand verbreitete Vision, die Men-
schen in unserem Bistum entwickelt haben? 
Diese Vision, an der in einem breiten Prozess seit 2018 viele Menschen im Bistum 

gearbeitet und sich eingebracht haben, wurde letztendlich am 26.11.2021 im Diöze-
san-Pastoralrat verabschiedet und ist als Grundlage für Leitbilder zu sehen, die in den 

jetzt entstehenden neuen Pastoralräumen entwickelt werden sollen. 

mailto:pfarrbuero@herz-jesu-gustavsburg.de
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Stellt die Vision ein konkretes und realistisches Zukunftsbild dar, das für die Men-
schen sinnstiftend und motivierend sein soll, so ist die daraus abgeleitete Mission eine 
als wertvoll erachtete Aufgabe zu sehen, die sich nicht nur auf die Zukunft, sondern 

auch auf die Gegenwart erstreckt und über mehrere Jahre Bestand hat. 
Das Leitbild kann als Überbegriff von Vision und Mission verstanden werden. 

Das Leitbild konkretisiert unsere Vision, schafft eine starke Identität und beschreibt 
den unverwechselbaren Charakter unseres Handelns. 
Es gibt uns Leitlinien zur Orientierung und kreiert eine gemeinsame Vertrauensbasis, 

um Stabilität und Kontinuität in unserer Ausrichtung zu gewährleisten. 
Die im Bistum verabschiedete Vision steht unter der Überschrift „Mehr Leben wagen“ 

und zeigt in 4 kurzen Abschnitten auf, wie dies zu verstehen ist. 
Der Text der verabschiedeten Vision wird im folgenden Absatz auszugsweise zitiert: 
mehr Leben wagen 

Jesus Christus lädt dazu ein. 
Diese Einladung nehmen wir an - diese Einladung geben wir weiter. 

Deshalb nehmen wir wahr, was ist, 
und gestalten hoffnungsvoll eine Kirche, die teilt: 
1 Wir teilen die Vielfalt des Lebens. 

2 Wir teilen Glauben und Zweifel und laden zur Suche nach Gott ein. 
3 Wir teilen unsere Ressourcen und nutzen sie verantwortungsvoll. 

4 Wir nehmen gemeinsam Verantwortung wahr. 
Wenn ich diese Vision auf mich wirken lasse und dazu die Schwerpunkte in Beziehung 

setze, die wir in der Pfarrgruppe Mainspitze in Phase I des Pastoralen Weges für unser 
zukünftiges Handeln auf dem Pastoralen Weg beschrieben haben, so ist für mich er-
kennbar, wie weit wir schon unsere Vorstellungen von „Mehr Leben wagen“ in der 

Gemeinde vor Ort mit den Sätzen „Wir wollen eine offene und präsente Kirche sein, 
die in Gott verankert und den Menschen zugewandt ist.“ zum Ausdruck kommen. 

Und genau diese Vorstellungen von Gemeinde vor Ort haben wir in den verschiede-
nen Schwerpunkten wie Öffentlichkeitsarbeit, lebensnahe Liturgie, Ökumene, So-zial-
pastoral und caritatives Tun, Kinder- Jugend- und Familienpastoral, Erwachsenen-ka-

techese sowie Kirche bietet Heimat beschrieben. 
Mit viel Aufwand sind wir in die zweite Phase des Pastoralen Weges gestartet, haben 

Projektgruppen u. a. für Katechese, Gottesdienste, Sozialpastoral, Gebäude, Vermö-
gen und Verwaltung gebildet, die alle ihre Arbeit aufgenommen und über Konzepte 
für die Gestaltung der Arbeit in der neuen Pfarrei beraten. 

Diese Konzepte sollen wesentliche Elemente des Pastoralkonzeptes werden, die bis 
zur Gründung der Pfarrei vorliegen müssen.  Wenn ich diese Vorhaben betrachte, so 

habe ich den Eindruck, dass wir die Grundvollzüge in unserer Kirche voll im Blick haben 
und uns sach- und fachgerecht darum kümmern. Doch ist dies für mich nicht allein 

Zukunft gestalten.  
Vielmehr steht die Frage im Raum, wie wir uns mittel- und langfristig als Glaubensge-
meinschaft in dem Raum AKK-Mainspitze positionieren werden. Wo wollen wir 

Schwerpunkte für unsere Arbeit legen und wie werden wir diese Zukunft und mit wem 
gestalten?
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Derzeit werden die anstehenden strukturellen Veränderungen aus meiner Sicht von 
vielen als Vorgabe aus Mainz verstanden, die es gilt so gut wie möglich abzumildern 
und den Status quo nicht wirklich zu verändern.  

Dies mache ich an dem Gebäudekonzept fest, das erfreulicherweise zwar keine un-
mittelbare Schließung von Kirchen vorschlägt, aber bei der Anpassung der Flächen 

von Gemeindehäusern in den überwiegenden Fällen darauf hofft, dass Flächen ver-
mietet werden können und ansonsten alles so bleiben kann wie bisher. Hier fehlt mir 
der Gedanke, alte Gebäude zu verkaufen und mit dem Erlös etwas Neues zu schaffen, 

das auf zukünftige Strukturen und zukünftige Schwerpunkte ausgerichtet eine Signal-
wirkung nach innen und außen erzeugt! Was werden die Menschen in Zukunft brau-

chen? Auch diese Frage haben wir schon einmal in der Phase 1 des Pastoralen Weges 
untersucht und sind der Antwort durch vielfältig geführte Interviews auf die Spur ge-
kommen. Die Ergebnisse dürfen wir nicht einfach in der Schublade stecken lassen! 

Wenn wir Zukunft gestalten wollen, müssen wir auch lernen loszulassen, Altes hinter 
uns zu lassen und Neues zu wagen. Dies ist nicht nur eine schöne Erkenntnis aus der 

Managementlehre von Veränderungsprozessen oder aus dem Umfeld der Psychologie, 
wo der Rat des sich frei machen von etwas und des Raumschaffens für etwas erteilt 
wird. 

Am 28. Sonntag im Jahreskreis 2024 heißt es im Markusevangelium (Mk 10,21). 
Geh, verkaufe, was du hast, gib es den Armen und du wirst einen Schatz im 

Himmel haben; dann komm und folge mir nach! 
Diese Aufforderung von Jesus Christus wurde in einer Predigt so ausgelegt, dass wir 

lernen müssen, los zu lassen, alte Gewohnheiten aufzugeben, um unser Leben neu 
auf Gott ausrichten zu können. Modern ausgedrückt taucht dazu der Begriff der Exno-
vation auf, der das Aufgeben von nicht mehr wirksamen Nutzungssystemen um-

schreibt. 
Dieses Loslassen beziehe ich auch auf die Situation in unserem Pastoralraum. Wenn 

wir es schaffen, Gewohntes und bisher Bewährtes auf den Prüfstand zu stellen, uns 
auch davon zu verabschieden, kann Neues für die Zukunft, kann Innovation, entste-
hen. Wie wollen wir uns und mit wem wollen wir uns als Glaubensgemeinschaft zu-

künftig so aufstellen, dass wir Wege erkennen, Zukunft mit allen Alters- und Interes-
sengruppen in der neuen Pfarrei zu gestalten? Dabei sind die endlichen Ressourcen 

nicht aus dem Blick zu verlieren und geschickt für Verwirklichung der Zukunft zu nut-
zen. 
Ich hoffe, dass wir in den Anfang des Jahres neu gewählten Gremien das Augenmerk 

nicht nur auf die Bewahrung des Bewährten legen, sondern uns zutrauen, neue Wege 
zu gehen. Ein Schritt dazu kann das Anfang 2025 stattfindende gemeinsame Wochen-

ende des PGR in der Mainspitze werden.  
Ich hoffe darauf und arbeite mit daran, dass wir es schaffen, miteinander in Kontakt 

zu kommen und mit den Vertreterinnen und Vertretern der Gremien in den anderen 
Pfarreien, in der Pastoralraumkonferenz und bei vielfältigen Begegnungen mit Men-
schen aus dem Pastoralraum Wege finden, uns auszutauschen und gemeinsame 

Schritte in eine spannende Zukunft zu gehen. Heinz Witting 
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KRANKEN- UND HAUSKOMMUNION 

Wenn Sie selbst zu Hause die Kommunion empfangen 
möchten oder jemanden mit diesem Anliegen ken-

nen, melden Sie sich bitte in einem der Pfarrbüros. 

Bi:  13.12.24, 10.01.25 

Gi:  17.12.24, 07.01.25 
Gu: nach Absprache 

 
 

BÜCHEREI IN BISCHOFSHEIM  

So 10.45 – 11.45 Uhr Mo 17.30 – 18.30 Uhr 

Mi 11.00 – 12.00 Uhr  

Büchereileitung: Frau Doris Kern, Tel. 06144/42868 
 
 

GRUPPENSTUNDEN DER MINISTRANTEN 

Gustavsburg: am 15.12.24 um 10.30 Uhr und 26.01.25 um 12 Uhr 

Bischofsheim: Freitag, 15.45 Uhr bis 16.45 Uhr 
Ginsheim: im 14-tägigen Rhythmus, samstags jeweils um 15.30 

Uhr und um 16.00 Uhr (Änderungen vorbehalten). Bei Rückfragen gerne an Antonia 
Reuter oder Kai Wiedmann, e-mail: Antonia Reuter: antonia.reuter.mz@web.de, Kai 
Wiedmann: kai.wiedmann@web.de 
 
Probe für Weihnachten: 
Bischofsheim: 20.12.24 um 15.45 Uhr 
Ginsheim: 21.12.24 um 16.00 Uhr 
Gustavsburg: 22.12.24 nach dem 11 Uhr Gottesdienst 

 
Neujahrsfeier für die Ministranten der Pfarrgruppe: 26.01.25 
 
 

SEXUALISIERTE GEWALT ALS THEMA IM BISTUM MAINZ 

Sexueller Missbrauch ist ein Angriff auf den ganzen Menschen, auf sein Grundver-
trauen und seine psychische und körperliche Unverletzlichkeit. 

Hier finden Sie Hilfe: 

 
Unabhängige Ansprechperson 

Ute Leonhardt 
0176/12539167 
Postfach 1421, 55004 Mainz 

ute.leonhardt@missbrauch-melden-
mainz.de 

Volker Braun 
0176/12539021 
Postfach 1421, 55004 Mainz 

volker.braun@missbrauch-melden-
mainz.de 

 
Weitere Informationen auf: bistummainz.de/gegen-sexualisierte-gewalt 
 

mailto:antonia.reuter.mz@web.de
mailto:kai.wiedmann@web.de
mailto:te.leonhardt@missbrauch-melden-mainz.de
mailto:te.leonhardt@missbrauch-melden-mainz.de
mailto:volker.braun@missbrauch-melden-mainz.de
mailto:volker.braun@missbrauch-melden-mainz.de
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CARITAS STADTTEILBÜRO 

Sie erreichen uns unter folgenden Kontaktmöglichkeiten:  
Telefon: 069-20 000 400 Fax: 069-20 000 409  
Mail: bebel13@cv-offenbach.de  

Internet: www.caritas-offenbach.de  
facebook: www.facebook.com/stadtteilbuero.bebel13.gustavsburg/ 

 
 

CARITASVERBAND  

„Ort des Zuhörens“ 

Wir sind für Sie da und hören Ihnen zu! 

Vielleicht möchten Sie mit einem neutralen Gesprächspartner nach der Lösung eines 
Problems suchen; sei es familiär, wirtschaftlich oder anderes. Vielleicht möchten Sie 

sich einfach einmal unterhalten. Einsamkeit könnte z.B. ein Grund sein den Kontakt 
zu uns zu suchen. Einerlei welche Beweggründe Sie haben, melden Sie sich im Pfarr-

büro Bischofsheim (Tel. 06144 / 7429) und wir, das Team von Orte des Zuhörens – 
empathische und geschulte Männer und Frauen – rufen Sie gerne zurück. 
 

 
 

SEELSORGE + 

In unseren AKK-Mainspitz Ge-
meinden unterstützen wir ältere 
und behinderte Menschen, z.B. bei 

Anträgen zur Anerkennung des Grades der Behinderung oder wir 
sprechen über Pflegeversicherung, Pflegegrade und welche ge-

setzliche Ansprüche es gibt. 
Oder vielleicht möchten Sie auch nur mit uns sprechen, was es 

für Möglichkeiten gibt, Ihr Leben ein Stück leichter zu machen. 

Unsere Gespräche werden persönlich in Ihrem Gemeindehaus geführt und sind selbst-
verständlich freundlich, vertraulich, unabhängig und kostenlos. 

Wenn Sie nicht zu uns kommen können, kommen wir zu Ihnen, wir machen auch 
Hausbesuche. 
Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie. Kontaktieren Sie uns bitte unter 0151 - 5175 2612 

(SMS/whatsapp) oder per mail: frank.zwick@bistum-mainz.de 
Zum Bild: hier unser heiliger Bardo, er war vor 1000 Jahren Erzbischof von Mainz und 

er hat unseren Mainzer Dom wieder aufbauen lassen. Er starb am 10. Juni 1051, sein 
Grab befindet sich im Mainzer Dom. Das Herausragende am heiligen Bardo war, dass 

er sehr auf das Heil der Menschen bedacht war, er hat sein Leben in den Dienst Jesu 
Christi gestellt. 
F. Zwick 

mailto:bebel13@cv-offenbach.de
http://www.facebook.com/stadtteilbuero.bebel13.gustavsburg/
mailto:frank.zwick@bistum-mainz.de
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REGELMÄSSIGE TERMINE 

Montag 

Chorproben 

18.30 – 20.00 Uhr 

19.45 – 21.00 Uhr 
Bi 
Gi 

Mittwoch 
Die Kleiderkammer ist geöffnet 
Bitte geben Sie ihre Spenden in Säcken ab! 

15.00 - 17.00 Uhr Gi 

Donnerstag 
Kinderchorprobe der Pfarrgruppe in Bischofsheim 

(im Pfarrsaal unter der Kirche) 
Vorchor (5 - 9 Jahre) 

Hauptchor (ab 9 Jahre) 
Ansprechpartner: Miriam Vajda, cormickyno@gmail.com 
                                              Handy: 0173 / 3820205 

 
 

 
17.30 Uhr 

18.00 – 18.45 Uhr 

Bi 

 
TERMINE 

Freitag 

bis 
Sonntag 

29.11.24 

- 
01.12.24 

Weihnachtsmarkt in Gustavsburg 

Samstag 
bis 

Sonntag 

30.11. 
- 

01.12.24 

Weihnachtsmarkt in Bischofsheim 

Samstag 07.12.2024 
17.00 Uhr 

Gottesdienst mit anschl. Empfang zum 
65. Geburtstag von Pfarrer Zirmer 

Freitag 
bis 

Sonntag 

13.12.2024 
- 

15.12.2024 

Weihnachtsmarkt in Ginsheim 

Mittwoch 08.01.2025 

19.30 Uhr 
Sitzung des PGR Gustavsburg 

Dienstag 28.01.2025 

19.30 Uhr 
Sitzung des GesPGR in Bischofsheim 

 
70-JÄHRIGES JUBILÄUM DER PFARRKIRCHE ST. MARIEN 

Am 5.Dezember 1954 wurde die Kirche St. Marien Kirche in Ginsheim durch Bischof Dr. 
Albert Stohr konsekriert. Nach dem Motto „Man muss Feste feiern, wie sie fallen“ werden 

wir im Dezember d. J. das 70-jährige Jubiläum der Ginsheimer Kirche begehen. 
Am 5.Dezember 24, am 70.Weihetag der Kirche, feiern wir um 18.00 Uhr eine Eucharis-
tiefeier mit Abbe Corneille. 
Am Sonntag, 8. Dezember 2024 feiern wir um 11.00 Uhr den Festgottesdienst, der mu-
sikalisch gestaltet wird vom ehemaligen Dekanatschor „Juvenes Voces“. Hauptzelebrant 

und Festprediger ist Domkapitular Franz-Rudolf Weinert - der unsere Kirche nicht nur 
kennt, sondern auch sehr schätzt.  
Nach dem Gottesdienst laden wir ein zum Kirchencafè ins Pfarrheim. 

mailto:cormickyno@gmail.com
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ÖKUMENISCHER SENIORENKREIS „KAFFEEMÜHLE“ IN BISCHOFSHEIM 

Alle zwei Wochen donnerstags um 15.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. 
Die nächsten Termine sind am: Donnerstag, den 12.12.24, 09.01.25, 23.01.25 
Es gibt einen Fahrdienst, bitte bei Bedarf im ev. Pfarrbüro Tel.: 06144-7430 mel-

den. 
Ansprechpartnerin: Gabriele Gaudron, Tel.: 06144-1727. 
 
 

Mittwoch, 04.12.24 
Ökum. Seniorennachmittag im ev. Gemeindehaus und 
am Mittwoch, 08.01.25 

Ökum. Seniorennachmittag im kath. Pfarrheim. 
 

Es gibt einen Fahrdienst! Dieser holt Sie auf 

Wunsch zuhause ab. Bitte melden Sie sich bis mittags 
vor dem Seniorennachmittag unter 06144-2324 im ev. 

Gemeindebüro an. 

15.00 Uhr Gi 

Donnerstag, 05.12.2024 
Seniorenclub - Adventsfeier 

Donnerstag, 02.01.2025 
Seniorenclub 

15.00 Uhr Gu 

 
 

 

Termine  
Kirchencafé 
 

 

   
26. Januar 2025 12. Januar 2025 26. Januar 2025 
09. März 2025 23. Februar 2025  

13. April 2025 16. März 2025  
25. Mai 2025 13. April 2025 06. April 2025 

29. Juni 2025 18. Mai 2025 (Pfarreiabend) 
31. August 2025 01. Juni 2025 27. Juni 2025 

21. September 2025 24. August 2025  

05. Oktober 2025 14. September 2025  
09. November 2025 02. November 2025 28. September 2025 

23. November 2025 14. Dezember 2025 (bayr. Frühschoppen) 

Nach den 
Gottesdiensten 
im Jahre 2025 
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KINDERWORTGOTTESDIENSTE IN DER MAINSPITZE 
 

Bischofsheim       Ginsheim  Gustavsburg   
Beginn: 9:30 Uhr   11:00 Uhr   9:30 Uhr 

 
22. 12. 2024   15. 12. 2024  08. 12. 2024 
26. 01. 2025   19. 01. 2025   ---- 
----                16. 02. 2025  09. 02. 2025 
23. 03. 2025   16. 03. 2025  02. 03. 2025  
13. 04. 2025   13. 04. 2025  12. 04. 2025 (18 Uhr) 
25. 05. 2025   18. 05. 2025  04. 05. 2025 
----     01. 06. 2025   --- 
 

Wir beginnen den Gottesdienst in der Kirche gemeinsam mit den Erwach-
senen und gehen dann in einen anderen Raum, um unseren Kinderwort-

 
 

FAMILIENGOTTESDIENSTE 
in der Mainspitze 

 
01. Dezember 2024 09.30 Uhr   Herz Jesu Gustavsburg 
12. Januar 2025  11.00 Uhr  St. Marien Ginsheim 
02. Februar 2025  11.00 Uhr  St. Marien Ginsheim 
09. März 2025  09.30 Uhr  Christkönig Bischofsheim 
24. Mai 2025    Ministrantengottesdienst 
29. Juni 2025  09.30 Uhr  Christkönig Bischofsheim 
 

 
 

MINIGOTTESDIENSTE 
für Kinder von 2-6 Jahre  

 
 
01. Dezember 2024   11.00 Uhr  Christkönig Bischofsheim 
19. Januar 2025   11.00 Uhr  Christkönig Bischofsheim 
09. Februar 2025   11.00 Uhr  Christkönig Bischofsheim 
02. März 20245   11.00 Uhr  Christkönig Bischofsheim 
06. April 2025    11.00 Uhr  Christkönig Bischofsheim 
04. Mai 2025    11.00 Uhr  Christkönig Bischofsheim 
01. Juni 2025    11.00 Uhr  Christkönig Bischofsheim 
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STERNSINGER GUSTAVSBURG FEIERN 30-JÄHRIGES 

JUBILÄUM 

Die Sternsingeraktion ist die weltweit größte Hilfsaktion von Kin-

dern für Kinder. Dazu besuchen sie jedes Jahr, nach dem Jah-
reswechsel, angemeldete Haushalte. Sie singen an der Tür, seg-
nen Haus und Bewohner und sammeln Spenden für Gleichalt-

rige in aller Welt.  
Koordiniert werden diese Spenden durch das Kindermissions-

werk, das bereits über 175 Jahre alt ist und 1846 in Aachen auf 
Bestreben von Auguste von Sartorius, einem 15-jährigen Mädchen, das von der Not 
der Kinder in China erfahren hatte, gegründet wurde. 

In Gustavsburg wurden die Sternsinger 1994 von zwei engagierten Katechetinnen ins 
Leben gerufen. Im Januar 1995 waren 11 Kinder, bekleidet mit Messgewändern, 

selbstgebastelten Kronen und einem Stern, unterwegs durch Gustavsburg und besuch-
ten 17 Haushalte.  
Unter der langjährigen Leitung von Silvia und Christoph Münch blühte die Aktion auf 

und brachte es zwischenzeitig auf 58 Sternsinger pro Aktionsjahr, die über 300 Haus-
halte besuchten. In den vergangenen 30 Jahren konnten so über 55.000 € für Kinder 

in Not ersungen werden. 
Für die Aktion 2025 laden die Sternsinger Gustavsburg ganz herzlich und konfessi-
onsunabhängig zum Mitmachen ein. Die 312 Hausbesuche werden am 11.01.2025 und 

12.01.2025 stattfinden. Wir freuen uns über jede tatkräftige Unterstützung. 
Jugendliche ab 16 Jahren sind herzlich eingeladen als Gruppenleiter zu helfen.  

Sternsinger ab 4 Jahren sind willkommen. Erstmals soll eine Mini-Sternsinger Gruppe 
für Kinder von 4-6 Jahren unterwegs sein und so an einem Vormittag verkleidet in den 

Sternsingeralltag schnuppern. 
Vorab laden wir zu zwei Gruppenstunden ins Kettelerhaus ein, bei denen wir gemein-
sam singen, spielen und die Sternsinger näher kennenlernen wollen. 

Erhebt eure Stimme, Sternsingen für Kinderrechte: mit dieser Aktion geben die Kinder 
ein lebendiges Beispiel für Solidarität und Hilfsbereitschaft und setzen zudem in der 

Weihnachtszeit aktiv ein Zeichen gegen Einsamkeit. 
Bei Fragen wenden Sie sich sehr gerne an Stella Kern: stella.c.kern@gmail.com 
Stella Kern 

 

"ERHEBT EURE STIMME! 

STERNSINGEN FÜR KINDERRECHTE" 

STERNSINGERAKTION 2025 

Sei dabei und werde Sternsinger! 
Auch wenn es bis Weihnachten und Silvester noch ein wenig Zeit ist, wollen wir auf 
die Aktion Dreikönigssingen aufmerksam machen. Rund um den 6. Januar werden die 
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Sternsinger von Tür zu Tür gehen, die Frohe Botschaft der Geburt Christi verkünden 

und zugleich Spenden sammeln für notleidende Kinder in aller Welt. 
In der nächsten Aktion wollen wir Sternsinger auf die Kinderrechte weltweit aufmerk-
sam machen. Jedes einzelne Kind hat unantastbare Rechte, die es nicht zu übergehen 

gilt. Häufig fehlt allerdings wissen und vor allem das nötige Geld um überall auf der 
Welt Kinderrechte umzusetzen. Um das zu ändern, erheben wir unsere Stimme! 

Zuvor wird es Gruppenstunden geben, in denen du Interessantes über diesjährige 
Aktion, also über Kinderrechte, erfahren kannst. Wir werden basteln, die Sternsin-
gerlieder werden geübt und die Gewänder der „Heiligen Drei Könige“ anprobiert.  

Wenn du also Spaß am Singen hast und zugleich etwas Gutes für Gleichaltrige in Not 
tun willst, komm einfach vorbei und mach mit. 

Bist Du mindestens 16 Jahre alt freuen wir uns über Deine Unterstützung als Grup-
penleiter, melde Dich gerne vor der ersten Gruppenstunde kurz bei mir, damit ich 

weiß, dass ich auf dich zählen kann! 
Wir freuen uns auf euch! 
 

Kontakt für Rückfragen:  
Bischofsheim: Goscha Kluth (Tel: 0179-4540080, E-Mail: goscha.kluth@t-online.de); 

Ginsheim: Christiane Schappo (Tel. 0176-41527393, E-Mail: sternsinger-gin-
sheim@web.de); 
Gustavsburg: Stella Kern (Tel: 0176 31618484; E-Mail: Stella.c.kern@gmail.com) 

 
 

STERNSINGER TERMINE 2025 IN DER MAINSPITZE 
 
In Bischofsheim: 

Samstag, 04.01.25: Treffen für Sternsinger -Kinder und Freunde  mit Infos , Film , 
Lieder, uvm im Pfarrsaal ,Hochheimer str.3 

 
Montag, 06.01.25: 18 Uhr Aussendungsgottesdienst in der Christkönigskirche für die 

Sternsinger der gesamten Mainspitze 
 
Freitag, 10.01.25: 9 Uhr Treffen  (Untergasse 12) anschl. Besuch der Kindergärten 

und Geschäfte, Bürgermeisterin um 12 Uhr , ca.12.30 Mittagessen, Hausbesuche bis 
ca.16.30 

 
Samstag, 11.01.25: Treffen (Untergasse 12 ) um  9 Uhr,  Hausbesuche bis ca 16.30 
(gemeinsames Essen ca. 12.30 ) 

 

mailto:goscha.kluth@t-online.de
mailto:sternsinger-ginsheim@web.de
mailto:sternsinger-ginsheim@web.de
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In Ginsheim: 

Freitag, 20.12., 15:30 Uhr – Der Sternsinger-Film für Sternsinger-Kinder und 
Freunde  
Außerdem: Lieder, Infos, Vorbereitung (Pfarrheim (Eingang Ringstr.), bis ca. 17 Uhr) 

 
Freitag, 10.01., 9.15 Uhr – Aussendung (Kirche) anschl. Besuch der Kindergärten 

und Geschäfte sowie Besuch beim Bürgermeister (bis ca. 13 Uhr) 
 
Samstag, 11.01., 9.30 Uhr Hausbesuche bis ca. 16.30 h (ca. 12.30 h gemeinsames 

Mittagessen) 
 

Sonntag, 12.01., 11 Uhr Gottesdienst mit allen Sternsingern der Mainspitze 
 

 
In Gustavsburg: 
Samstag: 09.11.24  14:00 Uhr Gruppenstunde Kettelerhaus 

 -16 Uhr  
Sonntag: 29.12.24 14:00 Uhr Gruppenstunde Kettelerhaus 

 -16 Uhr  
Montag: 06.01.25 18:00Uhr Dreikönigsgottesdienst (Gi) 
Mittwoch: 08.01.25 9:30 Uhr Hausbesuch der Kindergärten 

 Treffen am Kindergarten Virchow Straße 
 10:30 Uhr Hausbesuch im Altenheim  

 ca. 12 Uhr Ende und Treffen am Kettelerhaus 
Aktionswochenende 
Samstag: 11.01.25 09:30 Uhr Treffen im Kettelerhaus 

 Aufbruch zu den Hausbesuchen 
 13:00 Uhr  Mittagessen in Kettelerhaus 

 Ende wird gegen 17:30Uhr sein 
Sonntag:  12.01.25 13:30Uhr Treffen im Kettelerhaus 

 Aufbruch zu den Hausbesuchen 
 Ende wird gegen 17:00Uhr sein 

 

 

FIRMVORBEREITUNG 

 
Der neue Firmkurs startet – im gesamten Pastoralraum! 
Es ist bald so weit und wir freuen uns den neuen Firmkurs für das 

kommende Jahr anzukündigen. Gestartet wird im Januar 2025. Zu-
dem wird dieser im kommenden Kursjahr auf Pastoralraumebene 

stattfinden.
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Die Einladungen an die Jugendlichen wurden bereits verschickt, doch auch Erwach-

sene, die noch nicht getauft sind oder sich gerne firmen lassen möchten, sind herzlich 
willkommen, sich bei uns zu melden. 
Der Firmkurs wird auch im kommenden Jahr wieder in zwei Bereiche unterteilt sein: 

• Der Basisbereich, welcher sich mit den Grundlagen und der Einführung in den 
Glauben und das christliche Leben auseinandersetzt. 

• Der Modulbereich, welcher spannende Themen und eine individuelle Vertiefung 
ermöglicht und selbst wählbar ist. 

Wir sind schon auf das neue Jahr gespannt und freuen uns auf eine spannende, ge-
meinsame Reise und besondere Angebote! 

Wer noch Fragen hat, sich für die Teilnahme interessiert oder mehr Informationen 
benötigt, kann sich gerne bei uns melden! 

➢ Matthias Hassemer: 
matthias.hassemer@pfarrei-st-rochus.de 

➢ Finja Fiedler: 
Finja.Fiedler@bistum-mainz.de 

Eure Wegbegleiter*innen :) 
 
 

KOMMUNIONKURS 2024/2025 

 

„Wir sind lebendige Steine in Gottes Haus“  
- unter diesem Motto haben sich im Oktober 36 Jungen und Mäd-
chen von der Mainspitze mit ihren KatechetInnen auf den Weg zur 

Erstkommunion gemacht.  
Beim Eröffnungstreffen in Bischofsheim haben sich die Eltern und 

Kinder die Stationen in der Kirche begangen, die unseren Weg des 
Glaubens prägen. Er beginnt mit der Taufe und führt zum Altar, zu 
dem die Kinder bei der Erstkommunion geladen sind. Im Gemein-

dehaus haben sich die Kinder und Familien dann mit Spielen und Aktionen persönlich 
besser kennenlernen können. Mit einer Bauaktion wurde etwas von der Bedeutung 

des Kommunionmottos für alle erfahrbar. Wir gemeinsam sind Haus Gottes, wenn wir 
diese Gemeinschaft miteinander leben und pflegen. 
Mittlerweile sind die Kommunionstunden gut angelaufen. Im Familiengottesdienst am 

10. November wurden die Kinder in Ginsheim vorgestellt. Sie haben dabei ihre Lebens-
bausteine präsentiert, mit denen in den jeweiligen Kirchen lebendige Zeichen der Erst-

kommunionkinder entstehen werden. 
Wir bitten alle Gemeindemitglieder die Kinder und ihre Familien im Gebet zu begleiten. 

Wir treffen uns zum nächsten Familiengottesdienst am 1.12. um 9.30 h in Gustavsburg 
und eröffnen den Advent. Im Laufe des Advent gestalten die Kommuniongruppen je-
weils in den Ortschaften ein „Adventsfenster“ und freuen sich natürlich, wenn viele 

Besucher sich dort begegnen.

mailto:matthias.hassemer@pfarrei-st-rochus.de
mailto:Finja.Fiedler@bistum-mainz.de
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Nach den Weihnachtsferien nehmen die Kinder an den Sternsinger-Aktionen der Ge-

meinden teil. 
Und dann werden am 2.2. die Kommunionkerzen im Familiengottesdienst an Lichtmess 
gesegnet. Manche Kinder werden ihre Taufkerze am Weißen Sonntag tragen. Die Ker-

zen erinnern uns daran, dass wir von Gott geliebt und begleitet sind auf unserem 
Lebensweg. 

Allen wünschen wir einen lichtvollen Advent und gesegneten Jahreswechsel. 
Edith Sans-Jakob 
 

 

Das Pfarrbüro bleibt vorerst wegen Krankheit geschlossen. 

 

KRIPPENSPIEL 2024 

Weihnachten ohne Krippenspiel kommt nicht in Frage, 
Kinder als Akteure und als Zuschauer sowie auch die Er-

wachsenen freuen sich jedes Jahr auf dieses Ereignis an 
Heiligabend. Deshalb brauchen wir DICH! 
In diesem Jahr ist auch der Kinderchor mit dabei.  

 
Möchtest Du bei unserem Krippenspiel mitmachen?  

 
Wenn Du dabei sein willst, dann melde Dich bei  

Miriam Vajda  Tel :0173-3820205  Mail: cormickyno@gmail.com  
 
Die Vorbereitungstreffen zum Einstudieren der Rollen finden an folgenden Samstagen 

von 10:00 – 11:00 Uhr in der Kirche statt: 
 

7. Dezember 2024 
 14. Dezember 2024 
 21. Dezember 2024 

 Generalprobe! 23. Dezember 2024 
 

 

Das Pfarrbüro ist vom 23.12.24 bis einschließlich 10.01.25 geschlossen. 

mailto:cormickyno@gmail.com
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DANK UND ANERKENNUNG FÜR VIELFÄLTIGES EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT 

Frau Monika Nachtmann, Frau Doris Niemann und Frau Walburga Kraft engagieren 

sich schon seit vielen Jahren und Jahrzehnten in vielfältiger und außerordentlicher 
Weise für unsere Pfarrei St. Marien. 
 

Frau Monika Nachtmann ist Gründungsmitglied des Familienkreises (gegründet 
1981/1982) und ist bis zum heutigen Tag Ansprechpartnerin für diesen Kreis, der sich 

einmal im Monat trifft. 
16 Jahre lang (von 1994-2010) war Frau Nachtmann Pfarrsekretärin. Sie hat diesen 
Dienst gewissenhaft, zuverlässig und kompetent ausgeübt.  

Neben ihrer Arbeit im Pfarrbüro hat sie auch in dieser Zeit viele ehrenamtliche Aufga-
ben in der Gemeinde wahrgenommen; unter anderem war sie maßgeblich an der Vor-

bereitung und Durchführung von Pfarrfesten (bis zum heutigen Tag) und Pfarreifast-
nachtsveranstaltungen (bis 2020) beteiligt. Sie sorgte für Ordnung im Pfarrheim und 
unterstützte Hauptamtliche und Ehrenamtliche. 

Frau Nachtmann führte ehrenamtlich die Treuhandkasse (von 1994-2020) und unter-
stütze gerne ihre Nachfolgerinnen im Pfarrbüro in vielfältiger Weise. Sie kümmert sich 

um die Einkäufe fürs Pfarrbüro und für das Pfarrheim. Seit 2020 beteiligt sie sich bei 
der Verteilung unserer Pfarrbriefe. 

Frau Nachtmann ist seit vielen Jahren Ansprechpartnerin für das Projekt „Lebendiger 
Adventskalender“.  
Frau Nachtmann ist auch in der Ortscaritas der Pfarrei engagiert. Sie arbeitet mit in 

der Kleiderkammer. Sie beteiligt sich bei der Organisation und Durchführung der jähr-
lichen Caritassammlungen.  

 
Frau Doris Niemann ist seit Anfang der 80-iger Jahre in unserer Pfarrgemeinde eh-
renamtlich tätig. 1981/1982 war sie zusammen mit ihrem Ehemann Georg Mitbegrün-

der des Familienkreises; sie haben die ersten Familiengottesdienste und Krippenspiele 
in St. Marien durchgeführt. In diese Zeit fällt auch ihr Engagement in der Erstkommu-

nionkatechese und Firmvorbereitung. Sie war einmal Erstkommunionkatechetin und 
dreimal Firmkatechetin. Von 2000-2009 organisierte sie auch zusammen mit einem 
Team das Krippenspiel. 

Frau Niemann war 16 Jahre ununterbrochen Mitglied im Pfarrgemeinderat von 1995-
2011. In drei Perioden (1995-1999 und 2003-2011) war sie auch PGR-Vorsitzende. 

Frau Niemann engagierte sich ehrenamtlich auch auf Dekanats- und Bistumsebene. 
So war sie 12 Jahre Mitglied im Dekanatsrat und Katholikenrat (1999-2011), 12 Jahre 

im Sachausschuss Katechese und 8 Jahre im Pastoralrat (2003-2011). Während ihrer 
PGR-Zeit und danach war Frau Niemann Mitglied im Liturgie- und im Ökumene-Aus-
schuss und gehörte 15 Jahre lang dem Weltgebetstag-Vorbereitungsteam an.  

Frau Niemann wirkte aktiv mit bei der Durchführung der jährlichen Pfarrfeste. Diese 
wurden erweitert durch thematische Schwerpunkte und ein entsprechendes Rahmen-

programm. z.B. Ausstellungen in der Kirche zum Jahr der Bibel, Berufung, Indien, 
Afrika, Lebenswege u.a.
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Gegen Ende ihrer Amtszeit als PGR-Vorsitzende kümmerte sich Frau Niemann um die 

Neuorganisation der Ortscaritas. Dazu gehörte u.a. das caritative Projekt „Ort des Zu-
hörens“, das in der Mainspitze im Jahre 2013 etabliert wurde. Zusammen mit anderen 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter absolvierte Frau Niemann einen vom 

Bistum angebotenen Ausbildungskurs und hat danach wöchentlichen Sprechstunden 
in Ginsheim angeboten. Von 2014 bis zum Ausbruch der Corona-Pandemie im März 

2020 hat sie Deutschkurse für Geflüchtete, zuletzt für Frauen mit Kinderbetreuung 
angeboten. Auch sonst war Frau Niemann in der Flüchtlingsarbeit sehr aktiv. In der 
Ortscaritas engagiert sie sich immer noch und ist auch Mitglied im Caritas-Vergabeaus-

schuss.  
 

Frau Walburga Kraft ist Gründungsmitglied des Kirchenchores unserer Pfarrei (der 
Chor wurde im Jahre 1992 gegründet) und bis zum heutigen Tag als Chorsängerin 

aktiv. 
Frau Kraft war in mehreren Amtsperioden in den Gremien der Pfarrei aktiv. Mitglied 
im Pfarrgemeinderat war sie von 1991-1995 und dann wieder von 1999-2003.  Von 

1999-2003 war sie auch PGR-Vorsitzende. Im Verwaltungsrat hat Frau Kraft während 
ihrer Amtszeit als PGR-Vorsitzende mitgewirkt und von 2004-2012 war sie als gewähl-

tes Mitglied dabei.  
Frau Kraft gehörte zum Kreis der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, die bei un-
seren Pfarrfesten und Pfarreifastnachtveranstaltungen viele Jahre hindurch aktiv dabei 

waren. Sie ist sehr hilfsbereit, immer ansprechbar, wenn Unterstützung und Hilfe ge-
braucht wird.  

Schon seit vielen Jahren übernimmt Frau Kraft an Werktagen ehrenamtlich den Küs-
terdienst. Sie besorgt Hostien, Kerzen und anderen liturgischen Sachbedarf. 
Frau Kraft leitet seit mehr als zehn Jahren eine Gebetsgruppe, die sich regelmäßig zum 

Rosenkranzgebet, zu Kreuzwegandachten, zu Maiandachten und anderen Andachts-
formen trifft.  

 
Dieses vielfältige und außergewöhnliche Engagement von Frau Nachtmann, Frau Nie-

mann und Frau Kraft wurde auch von unserem Bischof Dr. Peter Kohlgraf mit einer 
Urkunde gewürdigt. Am 17.November 2024 wurde ihnen im Rahmen des Sonntags-
gottesdienstes die Medaille „Dank und Anerkennung des Bistums Mainz“ überreicht. 

Diesem Dank des Bischofs schließen wir uns als Pfarrgemeinde gerne an und wün-
schen Frau Nachtmann, Frau Niemann und Frau Kraft weiterhin alles Gute und Gottes 

Segen. 
Pfarrer Karl Zirmer 
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Aktualisierung: Die Krabbelgruppe findet 

dienstags und nun auch donnerstags 
von 10.00 bis 11.30 Uhr statt.  
 

 

 
 

 

 

AUF DER SINNSUCHE IM ADVENT 

Gewiss fehlt es dem heutigen, umtriebigen Menschen nicht an 

Terminen in einer völlig ausgelasteten Adventszeit. 
Wo aber bleibt die notwendige Entschleunigung, die uns hilft, zur 

Ruhe zu kommen, Entscheidungen zu überdenken und Stille und 
Kraft in unserer Seele zu finden. An drei Mittwochmorgen wollen 

wir die eine etwas „andere Adventszeit“ in uns entdecken und der fragenden und su-

chenden Seele in uns neuen Raum geben. In einer nur von Kerzenschein erleuchteten 
Kirche feiern wir gemeinsam Gottesdienst.  

 
Unsere drei Termine: 
Mittwoch, 04.12. um 6.00 Uhr 

Mittwoch, 11.12. um 6.00 Uhr  
Mittwoch. 18.12. um 6.00 Uhr  

 
Anschließend laden wir zum Advents-Frühstück und zum Gespräch ins Pfarrheim ein. 
Berufstätige können sich bereits gegen 6:45 Uhr auf den Weg machen. 
Alexandra Ries 
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ÖKUM. LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 2024 

Advent – Weihnachtsmärkte und Glühweinfeste 
Advent – Lebkuchen und andere Leckereien 
Advent – Plätzchenduft und Zimtgerüche 
Advent – besinnliche Zeit?! 
Advent – Vorfreude auf „freie Tage“ 
Advent – Ankunft des Herrn 
Advent – bin ich schon bereit? 

 
Liebe Adventsfenster-Begeisterte, 

es ist wieder soweit! Wir befinden uns schon mitten in der Adventszeit und unser 
Ökum. Lebendiger Adventskalender beginnt wie üblich ab dem 1. Dezember.  

Tauchen Sie ein in Ihre eigene besinnliche Zeit, kommen Sie zur Ruhe und lassen Sie 
sich von schönen Texten, adventlichen Liedern und geschmückten „Fenstern“ inspirie-
ren. 

Freuen Sie sich auf das allabendliche Zusammensein im Advent (17.30h). 
Wir danken den vielen Familien für ihre Bereitschaft, auch in diesem Jahr ein Fenster 

zu gestalten! 
Ihr Team „Lebendiger Adventskalender“ Monika Nachtmann und Andrea Nisch-Kappler 
 

So 01.12.2024 VCP Ev. Pfadfinder Ginsheim Ev. Gemeindehaus, Dammstraße 25 
Mo 02.12.2024 Fam. Nachtmann Magdeburger Straße 12 

Di 03.12.2024 Fam. Strahl Ludwigstraße 7 
Mi 04.12.2024 Fam. Benning/Fam. Bender Zwerggewann 34 
Do 05.12.2024 Sonja`s Blumengarten Neckarstraße 52 

Fr 06.12.2024 Fam. Puttnins - von Trotha 17.30 h Abfahrt Fähre zur Nonnenau 
Sa 07.12.2024 Fam. Schmidt/Rauße Ringstraße 13 

So 08.12.2024 Fam. Wiechert Spessartweg 2 
Mo 09.12.2024 Fam. Beitz Waldstraße 5 
Di 10.12.2024 Fam. Libbertz Mainzer Straße 14 

Mi 11.12.2024 Leseeulen/Frau Heller Gartenstraße 15 / im Rathaus 
Do 12.12.2024 Erstkommunionkinder Kath. Pfarrheim/Ringstraße 

Fr 13.12.2024 Fam. Erhardt Gerhart-Hauptmann-Straße 23 
Sa 14.12.2024 Kinder, Jugend u. Senioren 

Stadt Ginsheim 
Weihnachtsmarkt –  
Bürgerhaus, Raum 3 

So 15.12.2024 Fam. Klopp Ulmenstraße 1 
Mo 16.12.2024 Fam. Mühl Franz-Schubert-Straße 17a 

Di 17.12.2024 Fam. Focke Friedrich-Ebert-Straße 43 
Mi 18.12.2024 Ministranten Kath. Pfarrheim/Atrium 

Do 19.12.2024 Fam. Martin Frankfurter Straße 8 
Fr 20.12.2024 Fam. Schult/Eder-Schneider Münchener Straße 4 
Sa 21.12.2024 Fam. Maurer Auf dem Wingert 7 

So 22.12.2024 Fam. Richter Simone-de-Beauvoir-Straße 33 
Mo 23.12.2024 Fam. Reuter Ludwigstraße 3 
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Di 24.12.2024 Kath. Kirche St. Marien Mainzer Straße 23 
in der Krippenfeier der Kinder um 16.00 Uhr 

 

Im Dezember bleibt das Pfarrbüro geschlossen. Wie es weitergeht erfah-

ren Sie zeitnah. 
 

In der Adventszeit bringen uns Kerzenlicht und der Duft von selbst gebackenen Plätz-
chen der Weihnachtszeit näher. Die katholische und die evangelische Kirchengemeinde 
sind auch in diesem Jahr wieder die Organisatoren des „Lebendigen Adventskalender“. 

In der Zeit vom 1.– 24. Dezember werden täglich ab 17.30 Uhr festlich geschmückte 
und beleuchtete Fenster an unterschiedlichen Orten zu sehen sein. Gerne kann die 

Aktion mit einem Gebet und / oder einer Geschichte beginnen. Eine Laterne wandert 
in der ganzen Zeit von Fenster zu Fenster mit. Bitte denken Sie daran diese am Vor-
abend bei der Familie die das Fenster vor Ihnen geschmückt hat, abzuholen. Schön 

wäre es, wenn am 24. Dezember alle Fenster ab 17.30 Uhr beleuchtet wären. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die sich mit einem „Adventsfenster“ an dieser Aktion 

beteiligen. Wir wünschen Ihnen eine stressfreie Adventszeit und ein besinnliches Weih-
nachtsfest. 
Monika Rapp und Martin Kies 

 
So. 01. SKB Weihnachtsmarkt - Kinderchor & Gesangsverein Cramer-Klett-Platz  

Mo. 02.  Ministranten  Kettelerhaus / Schwedenschanze 
Di. 03. Kommunionkinder   Kettelerhaus / Schwedenschanze 
Mi. 04.  Haus Mainblick Bebelstraße 36 

Do. 05.  Ev. Kirche Wilhelm-Leuschner-Straße 10 
Fr. 06.  Kath. Pfarrhaus  Schwedenschanze 5 nur Fenster 

Sa. 07. Fam. Rapp Wilhelm-Leuschner-Straße 26 
So. 08. Fam. Scheinhütte  Königswarterstraße 19 

Mo. 09.  Bebel 13 Bebelstraße 13 nur Fenster 
Di. 10. Fam. Pfeifer Müngstener Straße 10 
Mi. 11.  Fam. Motzko Auf dem Maindamm 19 

Do. 12.  Fam. Krekel-Dehren  Auf dem Maindamm 44 
Fr. 13.  Fam. Neukum  Emil-von-Behring-Straße 15 

Sa. 14. Fam. Siehr  Gustav-Adolf-Straße 14 
So. 15.  Fam. Best  Kolpingstraße 14 
Mo. 16. Gesangverein Einigkeit Pestalozzistraße 10 

Di. 17.  Zentrum aller Generationen (ZAG) Pestalozzistraße 10 
Mi. 18. Fam. Gitter  Gustav-Adolf-Straße 20 

Do. 19.  Gustav-Brunner-Schule Rudolf-Diesel-Straße 22 
Fr. 20.  Fam. Faßbender  Kettelerstraße 9 
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Sa. 21.  Fam. Kern  Königsbergerstraße 9 
So. 22. Fam. Arvidson / Scheche Pfarrer-Haus-Straße 22 

Mo. 23. Fam. Kottwitz Weizengewann 13 
Di. 24.  Krippenfeier  

mit Krippenspiel der Kinder  

Kath. Kirche Herz-Jesu  

(hier Beginn um 15:30 Uhr) 
 
KRIPPENSPIEL GUSTAVSBURG 2024 

Auch in diesem Jahr haben sich wieder zehn Kinder bereit erklärt, ein Krippenspiel 

aufzuführen. Drei Wissenschaftler unternehmen eine Zeitreise, um zu erforschen, wel-
ches Wunder vor mehr als 2000 Jahren geschehen ist. 

Liebe Kinder mit Eltern und Großeltern, ihr könnt euch am Heiligabend die Forschungs-
ergebnisse in der Krippenfeier anschauen. Wir freuen uns auf euch! 

Die Krippenspielgruppe Gustavsburg 
 
VERÄNDERUNGEN IM PFARRBÜRO 

Frau Anke Schwartz wird zum 31.12.2024 offiziell ihren Dienst als Pfarrsekretärin in 

Gustavsburg beenden. Sie verlässt das Pfarrbüro auf eigenen Wunsch, weil sie sich 
beruflich verändern will.  

Begonnen hat Frau Schwartz ihre Arbeit im Pfarrbüro im Juli 2023. Sie hat sich sehr 
schnell mit den vielfältigen Aufgaben im Pfarrbüro vertraut gemacht. Sie hat diesen 
Dienst gewissenhaft, kompetent und engagiert ausgeübt.  

Frau Schwartz ist teamfähig. Sie hat sich mit ihren Kolleginnen aus den anderen 
Pfarrbüros gut verstanden und abgestimmt, wie pfarreiübergreifende Aufgaben in 

der Pfarrgruppe optimal zwischen den Pfarrbüros verteilt werden können. Zu den 
Aufgaben von Frau Schwartz gehörte auch die Gestaltung des Pfarrbriefs, die sie 
souverän und professionell erledigt hat.  

Ich habe gerne mit Frau Schwartz zusammengearbeitet. Es war eine gute Zeit, die 
sie hier im Pfarrbüro verbracht hat.  

Wir wünschen Frau Schwartz für Ihre neue Tätigkeit, die sie übernehmen wird, viel 
Erfolg und für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen. 
Pfarrer Karl Zirmer 

 
Liebe Pfarrgemeinde, 

manchmal hat das Leben eigene Ideen und es verrät einem vorher nicht, wohin die 
Reise geht. 
Meine Zeit im Pfarrbüro endet zum Jahreswechsel. Im nächsten Jahr werde ich eine 

neue Herausforderung im Bischöflichen Ordinariat in Mainz wagen. 
Ich möchte mich herzlich für eine schöne Zeit mit vielen schönen und freundlichen 

Begegnungen bedanken. Ich habe mich sehr aufgehoben gefühlt! 
Ihnen allen wünsche ich fröhliche, gesegnete Weihnachten und alles Gute für das 

neue Jahr 2025, indem wir uns bestimmt irgendwo wiedersehen. 
Herzliche Grüße, 
Anke Schwartz 
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Pfarrgruppe Mainspitze: 
 
Pfr. Karl Zirmer:     06134 285545 - email: karl.zirmer@bistum-mainz.de - mobil: 0176 12539127 
Gem. Ref. Edith Sans-Jakob     0176 12539362 - email: edith.sans-jakob@bistum-mainz.de 

Gem. Ref. Matthias Hassemer  06134 1839-37 - email: matthias.hassemer@pfarrei-st-rochus.de 

Past. Ref. Bardo Färber  06134 729980 - email: gz@pfarrei-st-rochus.de 

Pfr. i.R.: Bardo Maria Haus: email: bamhaus@icloud.com 
 

Koordinatorin im Pastoralraum AKK-Mainspitze 

Gem. Ref. Katrin Pulipara email: katrin.pulipara@bistum-mainz.de  - mobil: 0176 12539427 

Pastoralraum AKK-Mainspitze: pr.akk-mainspitze@bistum-mainz.de 
 

Verwaltungsleiterin im Pastoralraum AKK-Mainspitze 

Christine Richter email: verwaltung-akk-mainspitze@bistum-mainz.de  - mobil: 0176 12539420 
 
Katholisches Pfarramt Christkönig Bischofsheim Hochheimer Str. 3-65474 Bischofsheim 

Pfarrbüro:     06144 7429 / Fax 06144 7461 
Bankverbindung: IBAN: DE81 3706 0193 4000 4680 08, PAX-Bank eG Mainz 
Vermietung der Räume im Gemeindehaus:  

E. Leifke 0152 31872420, mail: ghausbischem@gmail.com 
email: christkoenig.bischofsheim@online.de 
 
Bürozeiten: Pfarrsekretärin Lucia Wörner Mo 

Di 
Do 

09.00 bis 11.00 Uhr 
16.30 bis 18.30 Uhr 
09.00 bis 11.00 Uhr 

Sprechzeiten Pfarrer Karl Zirmer nach telefonischer Vereinbarung 
 
Katholisches Pfarramt St. Marien Ginsheim Mainzer Straße 23 – 65462 Ginsheim 

Pfarrbüro:     06144 2115 / Fax 06144 938024  
Bankverbindung: IBAN: DE 93 3706 0193 4000 4770 07, PAX-Bank eG Mainz 
Vermietung des Pfarrheims über das Pfarrbüro 

email: pfarrbuero@st-marien-ginsheim.de  
 
Bürozeiten: Pfarrsekretärin Agnes Otulakowski Mo  

Mi 
Do 

09.00 bis 11.00 Uhr 

09.00 bis 11.00 Uhr 
15.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechzeiten Pfarrer Karl Zirmer nach telefonischer Vereinbarung 
 
Katholisches Pfarramt Herz Jesu Gustavsburg Schwedenschanze 5 – 65462 Gustavsburg 
Pfarrbüro:     06134 285545 / Fax 06134 285546 

Bankverbindung: IBAN: DE70 3706 0193 4000 4780 03, PAX-Bank eG Mainz 
email: pfarrbuero@herz-jesu-gustavsburg.de 
 
Bürozeiten: Pfarrsekretärin N. N. 
 

Mo 
Do 

10.00 bis 12.00 Uhr 
16.00 bis 18.00 Uhr 

Vermietung der Räume im Kettelerhaus: 

Christa Witting 

kettelerhaus@herz-jesu-gustavsburg.de 

Tel: 06134-285545 
Do                         16.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechzeiten Pfarrer Karl Zirmer nach telefonischer Vereinbarung 
 

Webadresse der Pfarrgruppe: https://bistummainz.de/pfarrgruppe/mainspitze/index.html 

Webadresse neuer Pastoralraum: https://bistummainz.de/pastoralraum/akk-mainspitze/ 

Mailadresse für Beiträge im Pfarrbrief: pfarrbrief@herz-jesu-gustavsburg.de 

 
 Redaktionsschluss für  

den nächsten Pfarrbrief:  

Montag, 13. Januar 2025 
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